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Magdalena Aebi

Aus Italien

ITALIEN

"Wenn die Sonne sich neigt,

Liegt über den Pinien

Der Himmel im Goldglanz,
Rötlich, bläulich durchstrahlt.
Wenn man genau hinschaut,
Sieht man die Engel singen -
Das große Buch geöffnet,
Das Antlitz erhoben,

Die Augen voll Glanz -
So entströmen

Die goldenen, lauteren, reinen

Lieder den Kehlen.

Lido degli Estensi bei Ferrara, Sept. 66

LIDO DEGLI ESTENSI

Aus der blauen

Unendlichkeit des Meeres

Rollen ans Ufer
Silberne Wogen,
Schaumbedeckt.

Wann entsteigt ihnen,
Geboren aus der Tiefe,
Die Schönheit der Welt,
Aphrodite?

Sept. 66
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LIED IN DEN WOGEN

Im glitzernden Weltmeer werd ich getragen,
Biegsam und schwebend folg ich der Flut,
Rücken und Hüfte schmiegen dem Spiel sich,

Ein Zug der Muskeln wirft mich herum.

Kommt die Welle, hebt sie empor mich,
Schäumend und tobend fällt sie mich an.

Weicht sie von dannen, setzt sie mich nieder,

Mit Fußes Spitze tast ich den Grund.

Seh ich die Woge fern sich erheben,

Stürzen die Wasser mir übers Haupt,
Bieg ich mich schmiegsam, teile die Wasser,

Mit schnellender Wendung tauch ich empor.

Nahen des Schicksals drohende Wellen,

Steigen sie finster, schmieg ich mich ein.

Hebt mich die Welle, setzt sie mich nieder,

Und ich ertaste sicheren Stand.

Sollte die letzte Welle mich verschlingen,
Dann versink ich, und ich ertaste,
Verlassend der Erde liebliche Spiele -
Und ich ertaste den göttlichen Grund.

Lido degli Estensi, 2. Okt. 66
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